
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit dem ISA-Summer-Camp lädt die SDW Hamburg engagierte junge Menschen ein, sich aktiv mit den 

Globalen Nachhaltigkeitszielen auseinanderzusetzen. 

Die enge Zusammenarbeit mit den internationalen ISA-Fellows und deren realen Projekten im Globalen 

Süden eröffnet neue Perspektiven auf die 17 SDGs, ihre Herausforderungen und Motivationen sowie die 

erstaunliche Wirkung von lokalem Engagement weltweit. Ein multidisziplinäres Team der SDW betreut das 

Camp, zeigt gleichzeitig Wege (und Umwege) in die professionelle Nachhaltigkeitsarbeit und gibt Sneak-

Peaks in ihre täglichen Aktivitäten. Für echte Summer-Camp-Atmosphäre sorgen Outdooraktivitäten, 

leckeres Essen und Zeit zum entspannten Netzwerken! 

 

 

Was kann ich aus dem Camp mitnehmen?  
• Du erhältst detailliertes Wissen über die SDGs und Best-Practice Beispiele von den 

Nachhaltigkeitsexpert:innen, lokal und global 

• Du bekommst neue Eindrücke und Perspektiven über freiwilliges Engagement  

• Du erfährst mehr über unterschiedliche Tätigkeitsfelder im Nachhaltigkeitsbereich und 

Studienfächer, die dorthin führen (können). 

• Du bist im Austausch und vernetzt dich mit den ISA-Fellows aus dem Globalen Süden 

• Du erweiterst dein Netzwerk und lernst Gleichgesinnten in Hamburg und auf der ganzen Welt  

• Als Gewinner:in wirst du auf unseren Social Media-Kanälen und der Website genannt  

• Als Teilnehmende(r) erhälts du Prozente bei der Buchung eines ISA-Freiwilligenprogramm 

• Du erhältst ein Teilnahmezertifikat  



PROGRAMM 

International Sustainability Academy (ISA)- 
SUMMER CAMP 2024 
 
20.-22. September2024 
Deutsch & Englisch 
  
 
 
 

TAG 1:  
Nachhaltigkeit? Auf jeden Fall! Aber wie?   
 
Ab 15:30 Uhr Ankommen & Late Lunch (Buffet) 

16:00 Uhr Auftakt Das SDW (Schutzgemeinschaft Deutscher Wald)-Camp-Team stellt sich vor.  
  Kurzer Programmüberblick.   

16:15 Uhr  Icebreaker           
  Ivana Ruljevic, Wissenschaftliche Projektassistenz ISA, SDW Hamburg  

16:30 Uhr  Agenda 2030 zur Erreichung der SDGs  
Marvin Gutdeutsch, Referent für Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE), 

SDW Hamburg  
 

16:50 Uhr  Vorstellung der International Sustainability Academy: global denken, lokal handeln 

Information über die Ziele und Aktivitäten der ISA PLUS ab 2025 sowie ihre Rolle in der 
globalen Nachhaltigkeitsbewegung  
Barbara Makowka, Geschäftsführerin SDW Hamburg und Leiterin ISA 
 

17:30 Uhr  Meet and exchange with the experts from the Global South 
ISA fellows from 12 different countries present their sustainable projects (Englisch) 

18:15 Uhr  SDG Activity Game (Englisch)        
  Ivana Ruljevic, Wissenschaftliche Projektassistenz ISA, SDW Hamburg  

18:45 Uhr  Feedbackrunde und Ende 

 

  



TAG 2:  
Freiwillig ans Ziel? Freiwilligenarbeit als Teil der gesellschaftlichen 
Transformation/zur Erreichung der SDGs  

 

Ab 09:30 Uhr Ankommen. Energiebar: Kaffee, Tee, Wasser, Vitamin Shots und Powerriegel  

10:00 Uhr  Warm-up   

10:15 Uhr  Freiwilligenarbeit in Hamburg. Vorstellung der Plattform Volunty  
Caroline Bartels, Projektleiterin Renn.nord Hamburg und Sprecherin des 
Nachhaltigkeitsforums Hamburg 
 

10:30 Uhr  Best Practice: Freiwilligenprogramm in Kamerun: Schutz des Regenwaldes  
Vladimire Mahah, Wissenschaftliche Koordinatorin ISA, SDW Hamburg  
 

11:00 Uhr  Impact Challenge: Design der ISA-Freiwilligenprogramme in 4 Gruppen unter Anleitung 
der SDW Expert:innen (Deutsch/Englisch) 

• Vorstellung der Aktivität und deren Ziele  
• Detaillierte Presentation der 4 Projekte   

11:35 Uhr  Kaffeepause  

11:45 Uhr Impact Challenge: Wähle deine Arbeitsgruppe (Deutsch/Englisch) 

• Questions & Answers  
• Gruppenbildung  
  

13:00 Uhr  Chill & Connect:  Gemeinsames Picknick im Park   

14:30 Uhr  Impact Challenge: Design der ISA-Freiwilligenprogramme in 4 Gruppen unter Anleitung 
der SDW Expert:innen (Deutsch/Englisch) 

• Zoom in: Land-, Kultur- und Projektrecherche  

• Marktanalyse: Internationale Freiwilligenprogramme   

• Werden SDGs berücksichtigt? Und wie ist der Beitrag in den Heimatländern? 

16:30 Uhr  Impact Challenge: Präsentation der Findings innerhalb der Gruppen   

17:00 Uhr  Feedbackrunde und Ende 

  

 
  



TAG 3:  
Nachhaltiger Impact: Vom ISA-Projekt zum Freiwilligenprogramm  
 

Ab 09:30 Uhr Ankommen. Energiebar: Kaffee, Tee, Wasser, Vitamin Shots und Powerriegel  

10:00 Uhr  Warm-up   

10:30 Uhr  Impact Challenge: Design der ISA-Freiwilligenprogramme in 4 Gruppen unter Anleitung 
der SDW Expert:innen  (Deutsch/Englisch) 

• Ausarbeitung von Programmaktivitäten   
• Logistik vor Ort  
 

11:30 Uhr  Kaffeepause  

11:45 Uhr Impact Challenge: Design der ISA-Freiwilligenprogramme in 4 Gruppen unter Anleitung 
der SDW Expert:innen  (Deutsch/Englisch) 

13:00 Uhr  Lunch im Restaurant Wilhelms 

14:00 Uhr  Impact Challenge: Präsentation der Programme (Deutsch/Englisch) 

• Feinschliff und Präsentationen  
15:00 Uhr  It´s a wrap:   
  

• Bekanntgabe der Challenge – Gewinner:innrn   
• Reflexion und Feedback   
• Zertifikate und Abschluss   

16:00 Uhr  Goodbye! See you soon?   

• Musik, Snacks und Network  
  
 
 
 
 
 
 
  



Wer ist die SDW? 
Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Landesverband Hamburg e.V. ist seit über 50 Jahren aktiv und hat 

sich zu einem urbanen Zentrum für Naturschutz, Umweltbildung und Nachhaltigkeit entwickelt. Mit 

zielgruppenspezifischen Bildungsprogrammen ist sie ein bundesweit anerkannter Akteur im Bereich der 

Bildung für nachhaltige Entwicklung. Ein starkes interdisziplinäres Team erreicht jährlich über eine halbe 

Million Menschen durch Naturschutzaktionen, Bildungsprogramme, Workshops, Weiterbildungen und 

Veranstaltungen. Die Organisation agiert lokal, regional und global. 

 

Was ist die ISA?   
Die International Sustainability Academy (ISA) ist ein einzigartiges Stipendienprogramm für nachhaltig 

interessierte Menschen aus dem Globalen Süden und wird von der SDW Hamburg seit 2019 koordiniert und 

vom Bundesministerium für wirtschaftlich Entwicklung und Zusammenarbeit (BMZ) gefördert. Während 

ihres Aufenthalts in Hamburg entwickeln die Stipendiat:innen ihre zukunftsweisenden Projekte mit dem 

ISA-Team und externen Expert:innen weiter, um diese später in ihren Heimatländern zu implementieren. 

Die ISA ist im WÄLDERHAUS in Hamburg/Wilhelmsburg angesiedelt. 

 

Was ist RENN.nord? 
RENN.nord (Regionale Netzstellen Nachhaltigkeitsstrategien Nord) ist eine der vier Regionalstellen des 

Netzwerks "RENN" in Deutschland, das sich für die Förderung und Umsetzung von 

Nachhaltigkeitsstrategien einsetzt. RENN.nord umfasst die Bundesländer Bremen, Hamburg, Mecklenburg-

Vorpommern, Niedersachsen und Schleswig-Holstein. Die Hauptaufgabe von RENN.nord ist es, nachhaltige 

Entwicklung in der Region zu unterstützen, indem sie Akteure aus verschiedenen Bereichen 

zusammenbringt, Projekte initiiert und unterstützt sowie den Austausch von Wissen und Best Practices 

fördert. Dabei arbeitet RENN.nord eng mit zivilgesellschaftlichen Organisationen, Unternehmen, 

Bildungsinstitutionen und der Politik zusammen, um nachhaltige Entwicklungsziele zu erreichen. 

 

 
 


